
Berliner Landeskonzept  
Berufs- und Studienorientierung

Der Senat hat im Frühjahr 2015 das Landes-
konzept für Berufs- und Studienorientierung 
beschlossen. Damit wurde der Rahmen dafür 
gesetzt, dass zukünftig alle Schülerinnen und 
Schüler in Berlin entsprechend ihren Lernvoraus-
setzungen und Fähigkeiten sowie ihrer Leis-
tungsbereitschaft Angebote zur Förderung ihrer 
Berufswahlkompetenz bekommen.

Das Landeskonzept wurde unter Federführung 
der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Wissenschaft gemeinsam mit der Senatsver-
waltung für Arbeit, Integration und Frauen sowie 
der Regionaldirektion Berlin-Brandenburg der 
Bundesagentur für Arbeit erstellt. Vertreterinnen 
und Vertreter der Wirtschaftskammern, von Wirt-
schaftsverbänden, der Gewerkschaften sowie 
der Hochschulen haben diesen Entwicklungspro-
zess intensiv begleitet und beraten.

Die Umsetzung des Landeskonzeptes wird 
flankiert von Landesprogrammen zur (vertieften) 
Berufsorientierung und Berufswahlvorbereitung, 
die gemeinsam vom Land Berlin und der Regi-
onaldirektion Berlin-Brandenburg der Bundes-
agentur für Arbeit getragen werden. 

Das Konzept der qualifizierten 
Vierstufigkeit

Lernorte außerhalb der Schule sind in der Berufs- 
und Studienorientierung von besonderer Bedeu-
tung. Methodisch soll das Modell der qualifizierten 
Vierstufigkeit mit aufeinander aufbauenden Modu-
len, die den Jugendlichen einen systematischen 
Kompetenzaufbau für die Berufswahl durch Praxis-
kontakte mit Betrieben/Hochschulen ermöglichen, 
zugrunde gelegt werden. 

Jahrgangsstufe 10
Vertiefendes Betriebspraktikum 
in einem Betrieb

Jahrgangsstufe 9
Betriebspraktikum
(Integrierte Sekundarschule 3 
Wochen, Gymnasium 2 Wochen)

Jahrgangsstufe 8
Kurzpraktika in Neigungsgruppen, 
Berufspraktische Erprobungen 
in mehreren Berufsbereichen in 
Lehrwerkstätten bei Bildungs-
dienstleistern/in Betrieben/in 
Oberstufenzentren

Jahrgangsstufe 7
Betrieblicher Erstkontakt/ 
Betriebserkundung halbtägig, 
in mehreren Berufsbereichen

BVBO 2.0
Die Module

Modul I: Berufsfelderkundung /  
Berufspraktische Erprobung
Vermittlung und Vertiefung von Kenntnissen, 
Erprobung eigener Interessen 

8. Jahrgangsstufe 40 Stunden/Schüler_in

Modul II: Kompetenzfeststellung
Vertiefte Eignungsfeststellung in theoretischen und 
praktischen Einheiten 

In jeder Jahrgangsstufe möglich  
20 Stunden/Schüler_in

Modul III: Ergänzung und Vertiefung des 
Betriebspraktikums
Unterstützung der schulischen Betriebspraktika 

9. und 10. Jahrgangsstufe  
25 Stunden/Schüler_in

Modul IV: Vertiefendes Betriebspraktikum 
und Vorbereitung auf den Übergang
Zusätzliche Praxiserfahrung in ausgewählten 
Berufen und Unterstützung beim Übergang in 
die Berufswelt

10. Jahrgangsstufe 30 Stunden/Schüler_in

Modul V: Berufs- und Studienorientierung 
in der Sekundarstufe II
Unterstützung bei der Vorbereitung des individuellen 
Wegs nach dem Abitur

 Sekundarstufe II 30 Stunden/Schüler_in
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BVBO 2.0
Das Angebot für Berliner Schulen

 ▪ transparente und berlinweit vergleichbare  
Angebotsstruktur für Schülerinnen und  
Schüler von Jahrgang 8 bis 13

 ▪ konsequent betriebsnah ausgerichtete  
Angebote entlang dem Modell der  
qualifizierten Vierstufigkeit

 ▪ Angebote am Schulstandort aus einer Hand

 ▪ verlässliche Kooperationen mit Bildungs-
dienstleistern

 ▪ Berücksichtigung der regionalen Besonder-
heiten

BVBO 2.0
Ihre Ansprechpartner/innen

Programmkoordination

Jan Rauchfuß   j.rauchfuss@spiconsult.de
    030 / 69 00 85 35

Jana Pampel   j.pampel@spiconsult.de
    030 / 69 00 85 33

SPI Consult GmbH
Bernburger Straße 27
10963 Berlin 

Das Berliner Programm BVBO 2.0 ist eine gemein- 
same Initiative der Senatsverwaltung für Arbeit, 
Integration und Frauen, der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft und
der Bundesagentur für Arbeit.  

Berliner Programm 
vertiefte 
Berufsorientierung 
für Schülerinnen 
und Schüler 2.0 
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